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PRÄSENZ

Die Veranstaltung der Reihe „Deutschland, deine Nachbarn“ beleuchtet politische und gesellschaftliche Entwicklungen in europäischen Nachbarländern aus deren eigener Innenperspektive und ordnet sie im Kontext der EU sowie der Beziehungen zu Deutschland ein. Zum Auftakt steht Ungarn nach den Parlamentswahlen im April 2026 im Fokus, insbesondere die Frage eines möglichen Regierungswechsels und dessen Folgen für Innenpolitik, Rechtsstaatlichkeit, EU-Politik und das Verhältnis zu Deutschland. 

Inhalt:
Was passiert politisch und gesellschaftlich in den Ländern rund um Deutschland – und wie werden diese Veränderungen dort selbst gesehen? Die Reihe „Deutschland, deine Nachbarn“ richtet den Blick bewusst auf die Innenperspektiven europäischer Staaten. Fachleute aus Wissenschaft und Praxis schildern aktuelle Entwicklungen, ordnen sie in den Rahmen der EU ein und beleuchten, was das jeweils für die Beziehungen zu Deutschland bedeutet. Statt Außenblick und Schlagzeilen stehen Kontext, Debatte und unterschiedliche Bewertungen im Mittelpunkt. Die Veranstaltungen laden dazu ein, europäische Nachbarländer kennenzulernen, vertraute Deutungsmuster zu hinterfragen und die Vielfalt Europas differenzierter wahrzunehmen. 

 

Den Auftakt der Reihe bildet Ungarn nach den Parlamentswahlen im April 2026. Im Zentrum steht die offene Frage eines möglichen Regierungswechsels – und welche Dynamik entsteht, wenn die TISZA-Partei von Péter Magyar stark abschneidet. Diskutiert werden denkbare Folgen für Rechtsstaatlichkeit, EU-Politik und das Verhältnis zu Deutschland sowie die innenpolitischen Verschiebungen. Gerade Baden-Württemberg ist im Rahmen der Donauraum-Strategie eng 

mit Ungarn verbunden. Steht Ungarn vor einer politischen Zäsur? Und was würde ein Machtwechsel in Budapest für Europa bedeuten?
Seien Sie dabei, wenn wir gemeinsam Europas Vielfalt entdecken, Vorurteile hinterfragen und die Zukunft unserer europäischen Nachbarn verstehen!
Referent: Dr. Kai-Olaf Lang, Stiftung Wissenschaft und Politik, Forschungsgruppe EU/Europa

Moderation: Dr. Stefan Schubert, Geschäftsführer des Europa Zentrums Baden-Württemberg
In Kooperation mit dem Landratsamt Tübingen, der Europa-Union Deutschland, Kreisverband Tübingen, der Jungen Europäischen Föderalisten BW, dem Europa Zentrum Baden-Württemberg und dem Institut für Politikwissenschaft der Uni Tübingen.
Keine Anmeldung notwendig!




Termin:
Dienstag, 12. Mai 2026, 18:15 Uhr - 20:15 Uhr

    Referierende:
Dr. Kai-Olaf Lang
Stiftung Wissenschaft und Politik, Forschungsgruppe EU/Europa
 Dr. Stefan Schubert
Geschäftsführer Europa Zentrum Baden-Württemberg

Leitung:
Anja Meitner - Leiterin LpB-Außenstelle Tübingen

Kontakt:
 Verwaltung Tübingen, E-Mail: tuebingen.verwaltung@lpb.bwl.de

Ort:
Außenstelle Tübingen
Wilhelmstraße 8
72074 Tübingen

Gebühren:
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Seminar-Nr.:		54/20-26 (Bei Rückfragen bitte angeben)

Zur Anmeldung:	





	Kooperationspartner:


	
	
	

	Landratsamt Tübingen

	Europa-Union Deutschland, Kreisverband Tübingen

	Junge Europäische Föderalisten BW


	



	



	

	Europa Zentrum Baden-Württemberg 

	Institut für Politikwissenschaft, Uni Tübingen
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